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Dem vorliegenden Sammelband liegt der Anspruch 

zugrunde, einem größeren historisch interessierten 

Publikum den gegenwärtigen Stand der historischen 

Regionalforschung zur Pfalz vor Augen zu führen, wobei 

der Fokus auf der Geschichte des Herzogtums Pfalz-

Zweibrücken liegt. Mit diesem Sammelband soll auf offene Fragen, Probleme 

und dringende Desiderate der Forschung aufmerksam gemacht werden, 

verbunden mit der Hoffnung, dass auch der akademische Nachwuchs verstärkt 

Interesse und Neugierde an ambitionierter Regionalgeschichte entwickeln 

möge, wofür die 18 Beiträge zahlreiche Anregungen bieten. Den Anlass für eine 

solche, allenthalben als dringlich empfundene kritische Bestandsaufnahme 

bildet das 2010 begangene 600. Gründungsjubiläum des Herzogtums Pfalz-

Zweibrücken. Seit dem Sommer 2006 wurde das Anliegen von einem größeren 

Kreis von Historikern, Archivaren, Bibliothekaren und Museumsfachleuten in 

mehreren Gesprächsrunden diskutiert, bevor eine vierköpfige Gruppe unter 

Federführung der beiden Herausgeber des Sammelbandes von November 2007 

an mit der Planung eines wissenschaftlichen Symposions beauftragt wurde. Die 

Veranstaltung wurde vom Institut für Pfälzische Geschichte in Kaiserslautern 

organisiert und fand vom 7. bis 8. November 2008 im Haus des Gastes im 

südpfälzischen Bad Bergzabern statt. 
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